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Hinweis: 
Die in Klammern angegebenen Werte betreffen das Jahr 2019 zum Vergleich. 



Arbeit der Geschäftsstelle 
 
Im Berichtsjahr fanden meist online 6 Vorstandsitzungen des geschäftsführenden Vorstandes, 
eine erweiterte Vorstandsitzung und eine Besprechung mit den Ringvorsitzenden statt 
 
Neben den normalen Aufgaben der Geschäftsstelle, ist die Neuausstellung und Verlängerung 
der Trainerlizenzen im Verbandsgebiet eine der Hauptaufgaben.  
 
Aktuell sind 387 (358) gültige Trainerlizenzen in Nordbaden gemeldet 
 

 Trainer C Trainer B Trainer A 

Reiten  152 (140) 78 (72) 22 (20) 

Western 34 (29) 14 (13) 6 (5) 

Voltigieren 34 (33) 16 (16) 1 (1) 

Fahren 8 (8) 12 (12) 7 (7) 

Klassisch barocke Reiterei 1 (1) (0) (0) 

Gangpferde (0) 1 (0) (0) 

Vereinsmanager 1 (1) (0) (0) 

Gesamt 230 (212) 121 (113) 36 (33) 

 
 

Mitgliedsberatungen 
 
Die für die Vereine kostenlosen Vereinsberatungen durch Herrn Bernd wurde im Jahr 2020 von 
den Mitgliedsvereinen wie folgt genutzt: 
 

Ring Beratungen Veränderung gegenüber 2019 

Badische Pfalz 16 (9) +7 

Hardt 8 (9) -1 

Hügelland 3 (1) +2 

Kraichgau-Neckar-Odenwald 12 (2) +10 

Main-Tauber 1 (2) -1 

Insgesamt 40 (23) +17 

 
Aus unserer Sicht bewährt sich das Konzept mit den Vereinsberatungen und wir danken Herrn 
Bernd für die geleistete Arbeit.  
 

  



Förderung des Pferdesports über den BSB   
 
Im Jahr 2020 sind dem Pferdesport in Nordbaden folgenden Mittel zugeflossen: 
 
1. An den Verband   
 
Im Jahr 2020 haben wir die folgenden Mittel über den BSB erhalten: 
 
Staatliche Mittel                                              € 22.235,--  (€ 22.444,--) 
Beitragsrückfluss                                            € 41.827,--  (€ 40.968,--) 
Glücksspirale                                                  €   2.809,--  (€   2.827,--) 
Verteilung Überschuss BSB                           €   2.129,-- (€   4.061,--) 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Insgesamt                                                      € 69.000,--  (€ 70.300,--) 
 
Diese Mittel hängen im wesentlichen von der Anzahl unserer Mitglieder ab. Insofern ist es von 
Bedeutung, dass die Anzahl unserer Mitglieder nicht nach unten abfällt. Deshalb ist es wichtig, 
dass die Vereine ihre Bestandsmeldungen rechtzeitig und vollständig abgeben. 
 
2. Direkt an die Vereine geflossene Mittel 
  
2.1 Kooperation Schule – Verein 
 
5 Vereine aus Nordbaden haben 9 Anträge beim BSB gestellt und dadurch flossen € 3.340,--
direkt vom BSB an die jeweiligen Vereine. 
 
2.2 Sportstättenbau 
 
18 Vereine haben für einen zuschussfähigen Aufwand im Sportstättenbau in Höhe von  
€ 492.300,-- insgesamt vom BSB € 147.690,-- für den Sportstättenbau zugesichert bekommen. 
 
2.3 Bezuschussung durch Trainerlizenzen 
 
Die Vereine aus Nordbaden haben durch den BSB Zuschüsse in Höhe von € 23.975,-- für  
Ihre Übungsleiter mit Trainerlizenz erhalten. 
 
2.4 Sportgeräte-Förderung 
 
17 Pferdesportvereine aus Nordbaden haben für einen zuschussfähigen Aufwand in der 
Sportgeräteförderung (Schulpferde, Pflegegeräte und Hindernismaterial) in Höhe von  
€ 101.853,-- vom BSB € 30.556,-- erhalten.  
 
2.5 Corona Hilfe Sport 
 
10 Pferdesportvereine aus Nordbaden haben vom BSB unter Vorbehalt € 146.737,19 für die 
Corona Hilfe Sport erhalten. 
 
 
Insgesamt wurde der Pferdesport in Nordbaden mit über € 421.000,-- durch den BSB 
gefördert. 
 
 

  



Mitgliederentwicklung 
 
Unserem Regionalverband gehörten zum 31. Dezember 2020 173 (176) Vereine mit insgesamt 
21.926 (21.768) Mitgliedern an.  
 
Auf die einzelnen Reiterringe entfallen: 
 

Ring 
Anzahl 
Vereine 

Anzahl 
Mitglieder 

Veränderung 
gegenüber Vorjahr 

Durchschnittliche 
Mitgliederzahl 

Badische Pfalz 57 (58) 8.367 (8.324) +43 147 

Hardt 45 (44)    6.052 (5.981) +71 134 

Hügelland 30 (31) 3.508 (3.505) +3 117 

Kraichgau-Neckar-O. 20 (21) 1.684 (1.674) +10 84 

Main-Tauber 21 (22) 2.315 (2.284) +31 110 

Insgesamt 173 (176) 21.926 (21.768) +158 127 

 
Aufgelöst wurden im Jahr 2020: 
Muckensturmer Pferdefreunde e.V.     (RR Badische Pfalz) 
RPZV Ketsch e.V.        (RR Badische Pfalz) 
Reitervereinigung Reitenberg e.V.     (RR Badische Pfalz) 
RSG Heimbronner Hof e.V.      (RR Hügelland) 
RSG Elztal-Rittersbach       (RR Kraichgau) 
RFV Schlossau e.V.       (RR Main-Tauber) 
 
Neu aufgenommen wurde im Jahr 2020: 
Distanzreiter Walldorf e.V.       (RR Badische Pfalz) 
PSG Schriesheim e.V.       (RR Badische Pfalz) 
PSG Martinushof Zeutern e.V.      (RR Hardt) 
 
Die drei größten Vereine im Pferdesportverband Nordbaden: 
 
Reiter Verein Mannheim e.V.      mit 600 Mitgliedern 
Islandpferde-Freunde Karlsruhe e.V.     mit 492 Mitgliedern 
Pferdesportverein Heidelberg-Ladenburg e.V.     mit 485 Mitgliedern 
 
In den vergangenen Jahren veränderten sich die Mitgliederzahlen wie folgt: 
 

Jahr Vereine Mitglieder Veränderung Durchschnittliche 
Mitgliederzahl 

2020 173 21.926 +158 (+0,73% 127 

2019 176 21.768 -73 (-0,33% 124 

2018 176 21.841 -49 (-0,22%) 124 

2017 177 21.890 +142 (0,65%) 124 

2016 175 21.748 -415 (1,87%) 124 

2015 179 22.163 -314 (-1,40%) 124 

2014 183 22.477 -515 (-2,24%) 123 

2013 181 22.992 -18 (-0,08%) 127 

2012 178 23.010 +10 (+0,04%) 129 

2011 177 23.000 +202 (+0,9 %) 130 

2010 178 22.843 -844 (-3,6 %) 128 

2009 178 23.687 -334 (-1,4 %) 133 

2008 176 24.021 -28 (-0,1 %) 136 

  



Die Mitgliederstatistik basiert auf der Bestandserhebung durch den Badischen Sportbund Nord 
e.V. (BSB). Die Vereine melden Ihre Mitgliederzahlen jährlich bis zum 31. Januar an den BSB. 
Nach diesen Zahlen wird die Gesamtsumme der Pferdesportler im Verband der 
Pferdesportvereine Nordbaden ermittelt. Diese Zahlen werden dem Regionalverband bis 
August mitgeteilt. Veränderungen im Mitgliederbestand während des Kalenderjahres werden 
erst im Folgejahr berücksichtigt. 
 
Der Verband verzichtet auf eine eigene Erhebung, da allein die Zahlen vom BSB zur 
Berechnung von Beitragsrückfluss und Zuschüssen aus öffentlichen Mitteln herangezogen 
werden. Gar nicht oder nicht rechtzeitig abgegebene Meldungen beeinflussen die Höhe der 
Zuschüsse negativ. Vereine, die trotz mehrfacher Mahnung vom BSB und der Geschäftsstelle 
des Verbandes keine Bestandserhebung abgeben werden vom BSB ausgeschlossen. 
Satzungsgemäß verlieren dann die Vereine auch Ihre Mitgliedschaft im Regionalverband, im 
Landesverband und bei der FN. Die vom BSB errechneten Bestandszahlen sind auch 
Grundlage der Beitragsabgaben an den Pferdesportverband Baden-Württemberg und an die 
FN. Vereine, die nach dem 01. Juli eines Jahres aufgenommen werden, werden beim BSB erst 
im Folgejahr berücksichtigt. 
 
 

 
 

 
Auf Grund der Mitgliederverluste der letzten Jahre,  haben wir uns die Bestandserhebungen der 
vergangen Jahre genauer angeschaut. Die roten/grünen Bereiche sind diejenigen, in denen wir 
Mitglieder verloren bzw. gewonnen haben.  
 
  



 

 

 
  



Leistungsklassen im RR Badische Pfalz: 

  



Leistungsklassen im RR Hardt: 

  



Leistungsklassen im RR Hügelland: 

  



Leistungsklassen im RR Kraichgau-Neckar-Odenwald: 

  



Leistungsklassen im RR Main-Tauber-Kreis: 

  



Leistungsklassen in Nordbaden gesamt: 

  



Platzierungen: 
 
Die nachfolgenden Zahlen beinhalten nur, die von der FN erfassten Ergebnisse, d.h. die 
Platzierungen aus Wettbewerben sind nicht dabei. Als Zeitraum ist der 01.10.2019 bis 
30.09.2020 angegeben. 
 
610 (1.055) Pferdesportler LK 1 bis 6 aus Nordbaden erritten im Jahr 2020 4.220 (10.826) 
Platzierungen und insgesamt ein Preisgeld in Höhe € 277.716,-- (€ 602.316,--). 
 
Verteilt auf die einzelnen Ringe sieht die Erfolgsliste wie folgt aus: 
 
RR Badische Pfalz   265 (428) Pferdesportler mit 2.105 (4.668) Platzierungen 
RR Hardt    172 (281) Pferdesportler mit 1.030 (2.890) Platzierungen 
RR Hügelland     85 (168) Pferdesportler mit    555 (1.521) Platzierungen 
RR Kraichgau-Neckar-O.    61   (99) Pferdesportler mit    361 (1.156) Platzierungen 
RR Main-Tauber-Kreis    27   (79) Pferdesportler mit    169    (591) Platzierungen 
 
 
In der Altersklasse U 18 waren 125 (175) Pferdesportler auf den Turnieren erfolgreich und 
erritten 804 (1.701) Platzierungen. 
 
Verteilt auf die einzelnen Jahrgänge 
 
Jahrgang 2002   27 (43) Teilnehmer 
Jahrgang 2003   21 (31) Teilnehmer 
Jahrgang 2004   24 (28) Teilnehmer 
Jahrgang 2005   23 (22) Teilnehmer 
Jahrgang 2006   11   (7) Teilnehmer 
Jahrgang 2007   10 (10) Teilnehmer 
Jahrgang 2008     5   (3) Teilnehmer 
Jahrgang 2009     4   (3) Teilnehmer   



Sportbericht 2020 
 
Das Sportjahr 2020 stand leider voll und ganz unter dem Einfluss von Corona. Mehr als die 
Hälfte aller Turniere in Nordbaden sind ausgefallen. Somit ist es natürlich nicht verwunderlich, 
dass auch die Anzahl der Aktiven aller Sparten, die Erfolge im Bereich der Leistungsklassen 1-5 
nachweisen konnten um ca. 40 % auf nur noch 564 schrumpften. 
 
Die Verluste in den unteren Leistungsklassen fielen deutlich stärker aus, als in den oberen. Dies 
liegt vor allem daran, dass es für die unteren Klassen weniger Startmöglichkeiten gab. Neben 
den vielen ausgefallenen kleineren Turnieren wirkten sich auch die Startplatzbeschränkungen, 
die aufgrund der Corona Auflagen und der damit verbundenen erforderlichen 
Planungssicherheit für die Veranstalter zum Teil unerlässlich waren. Bei Nennungsschluss gab 
es regelmäßig ein Wettlaufen um Startplätze. Sieger war meist der, der den besten 
Internetzugang hatte. Zudem fehlten für die Jugendlichen einige Prüfungen wie z.B. die 
Qualifikationen für den Landesjugendcup, den Jugendförderpreis Nordbaden und einige 
Meisterschaften. 
 
Den größten Einbruch musste im Bereich der Fahrer verzeichnet werden, bei denen fast alle 
Turniere ausfielen. Aber auch bei den Dressurreitern hatte sich die Anzahl der Platzierten 
nahezu halbiert. 
 
Nur die Gruppe der Vielseitigkeitsreiter in Nordbaden blieb mit 16 platzierten Aktiven gegenüber 
den Vorjahren nahezu konstant. Hier wurden einige Turnierangebote genutzt, die unter in 
Inkaufnahme weiter Anfahrtswege von den Aktiven besucht wurden. 
 
Insgesamt erkämpften im Jahr 2020  unseren Aktiven 4221 Platzierungen und Siege auf 
Turnieren in der Klasse A-S in allen Sparten .Das sind rund 60% weniger als im Vorjahr.  
 
Auch das Ansehen der Vereine profitiert bekanntlich von den Erfolgen ihrer aktiven Mitglieder. 
Mit insgesamt 566 Platzierungen und Siegen im Turnierjahr 2020 liegt der RV Mannheim , vor 
allem durch die vielen Erfolge Ihren Spitzenreitern Richard Vogel, Armin Schäfer und Hannah 
Schleef in Nordbaden an der Spitze. Gefolgt von den Reitervereinen  Eppelheim, zu deren 
Mitgliedern Tina Deurer und Günter Treiber gehören, mit 237 und dem breit aufgestelltem 
Reiterverein TG Birkighöfe mit 215 Erfolgen.  
 
Sportliche Einzelerfolge 
 
Trotz der Schwierigkeiten gab es im Jahr 2020 für einige Reiter/innen großartige sportliche 
Höhepunkte. 
 
Vielseitigkeit 
 
Besonders gut lief es wieder für unsere Bundeskaderreiterin Emma Brüssau aus Schriesheim, 
die in 2020 über Platzierungen bis zu 4* Niveau freuen konnte. Sie führt das Ranglistenranking 
Baden-Württembergs der Jungen Reiter mit sehr großem Abstand abermals an. Emma Brüssau 
studiert nun in Münster und trainiert mit ihren Pferden direkt in Warendorf. Wir wünschen 
weiterhin viel Erfolg. 
Als zweitbeste im Ranking der Jungen Reiter konnte sich Leni Lehnhard ebenfalls über 
internationale Erfolge freuen. 
Auch Liv Gunzenhäuser konnte in diesem Jahr einige tolle Erfolge erreiten und rangiert als 
einzige Nordbadenerin unter den TOP 10 in der Altersklasse der Reiter. Ihre kleine Schwester 
Linn konnte sich sogar bundesweit behaupten und wurde in den Bundesnachwuchskader der 
Ponyreiter aufgenommen.  
 



Dressur: 
 
In Nordbaden gibt es nach einer kleinen Durststrecke wieder einige erfolgreiche 
Nachwuchsreiter. 
Die 15 jährige Bundeskaderreiterin Antonia Roth, die für die RG Hamberger Hof startet, holte 
sich bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in Riesenbeck mit ihrem Pony „Daily Pleasure 
WE“ die Silbermedaille und krönte ihre Saison 2020 bei der Pony EM mit einer Goldmedaille mit 
der Mannschaft und Bronze im Einzel. Auch in diesem Jahr konnte sie sich wieder nach einigen 
herausragenden Erfolgen für die Pony EM Dressur Mitte August in Polen qualifizieren. Wir 
drücken die Daumen. 
Sehr erfolgreich sind auch bei den Children die Kaderreiterinnen Johanna und Sophia Günter 
vom RV Oberderdingen. Johanna Günther konnte in diesem Jahr sogar ein Ticket für den Preis 
der Besten lösen. 
Der frühere Ponyeuropameister Moritz Treffinger konnte auch im Jahr 2020 bei den Junioren im 
Großpferdelager wieder einen führenden Platz einnehmen und rangiert als zweitbester seiner 
Altersklasse in Baden-Württemberg.  
Unter den TOP 10 der Jungen Reiter rangierten aus Nordbaden gleich 4 junge Damen. Ann-
Katrin Lachemann (Rang 2), Karen Welz (Rang 4) und Tanja Kappler ( Rang 8). Ann-Katrin 
Lachemann arbeitet als Jungprofi in ihrem Ausbildungsstall bei Katrin Burger und Joachim 
Neubert und ist zahlreich in der schweren Klasse bis hin zum Grand Prix erfolgreich. Seit 
diesem Jahr ist sie Mitglied des Landeskaders U25, ebenso wie Leonie Laier. 
Unter die TOP 10 in der Dressur bei den Reitern hatte es wieder Katrin Burger geschafft. Sie 
rangiert an 6. Stelle. 
 
Springen 
 
Im Springreiternachwuchs konnten sich  nur 2 Nordbadener/innen aufgrund ihrer 
Ranglistenpunkte unter die besten 10 Junioren platzieren. Platz 7 ging an Elena-Malin Reitzner 
vor Julian Holzmann auf Platz 9. Darüber hinaus erritt Adrian Volckmann einen schönen Erfolg 
im Jahr 2020. Er konnte das Finale des Nürnberger Burgpokales in Heidelberg-Ladenburg für 
sich entscheiden. 
 
Unter die TOP 10 bei den Reitern haben es aus Nordbaden 2 Reiter geschafft. Der 
Bundeskader U 25 Reiter Richard Vogel, der für den RV Mannheim am Start war, rangiert mit 
über 75.000 Ranglistenpunkten nicht nur in Baden-Württemberg auf Rang 2, sondern auch 
deutschlandweit unter den Top 10 .Tina Deurer konnte trotz allem auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken und rangiert landesweit auf einem guten 6. Platz.  
Timo Beck, Günter Treiber und Armin Schäfer rangieren auf den Plätzen 14, 15 und 19 und 
sind alle Mitglieder des Landeskaders Springen. 
 
Meisterschaften 
 
Die Landesmeisterschaften  2020 mussten leider in allen Sparten Corona bedingt ausfallen.  
Badische Meisterschaften fanden nur im Vierkampf statt. 
 
Badische Meisterschaften Vierkampf 
 
Ganz besonderer Dank gilt hier dem Reiterverein Kirrlach, der im Rahmen des Ringturniers 
vom Reiterring Hardt, trotz Corona im September 2020, unter besten Bedingungen die 
Badische Meisterschaft und das Nachwuchschampionat Vierkampf ausgetragen hat. 
 
Ergebnisse Badische Meisterschaft im Vierkampf A: 
1. Marie-Claire Olm, Malsch, 5176 Punkte 
3. Jule Pfirrmann, Malsch, 5043 Punkte 



Badisches Nachwuchschampionat im Vierkampf: 
1. Paravia Mariella, Blankenloch, 5067 Punkte 
2. Odenheimer Liv, Durlach, 4581 Punkte 
3. Bobermien Alina, Malsch, 4256 Punkte 
5. Becker Cora, Malsch, 4137 Punkte 
6. Kariofylli Stella, Malsch, 4110 Punkte 
7. Tudan Anna-Lena, Durlach, 3476 Punkte 
8. Andrew Lara, Schriesheim, 3005 Punkte 
 
Für das Jahr 2021 sieht es auch bei den Vierkampfveranstaltungen wieder besser aus. Der 
Vierkampf Cup Baden-Württemberg findet in diesem Jahr statt. Die ersten Veranstaltungen 
konnten bereits durchgeführt werden. Das Highlight wird der Bundesnachwuchsvierkampf sein, 
der am 4. Septemberwochenende in Achern stattfinden wird. 
 
Nordbadische Meisterschaften in Dressur und Springen: 
 
Sehr erfreulich war, dass unsere Meisterschaften in Dressur und Springen im Jahr 2020 trotz 
aller Widrigkeiten vollumfänglich stattfinden konnten. Die Nordbadischen Meisterschaften im 
Springen fanden am 2. Septemberwochenende 2020 wieder bei der PSG Winterheck-Walldorf 
im Reitstall Weißbrod bei bestem Wetter statt. Zu diesem Zeitpunkt waren wieder 
Veranstaltungen mit 500 Teilnehmern erlaubt. Mittels digitaler Zeiterfassung aller Besucher und 
Teilnehmer, war es möglich allen Interessierten Einlass zu gewähren. 
Nachdem der Reiterverein Reilingen sein geplantes Turnier Corona bedingt leider absagen 
musste, sprang der Reiterverein Wiesental kurzfristig ein und führte die Meisterschaften in der 
Dressur im Oktober 2020 im Rahmen einer Dressurturnierprimäre in der Halle durch. Auch 
diese Veranstaltung war top organisiert und bekam von allen Seiten beste Resonanz und viel 
Lob. Vielen Dank von dieser Stelle an beide Veranstalter. 
 
In diesem Jahr finden die Meisterschaften der Springreiter wieder Anfang August in Wiesental, 
die der Dressurreiter, Anfang September in Reilingen statt. Wir freuen uns drauf, wünschen 
gutes Wetter und viel Erfolg. 

Die Meister 2020 im Überblick: 

Springen 

U18 

1. Platz Isabell Dörr RFPZV Wiesental 

2. Platz Julia Schreiber RG Mannheim-Neckarau e.V. 

3. Platz Adrian Volckmann RG Mannheim-Neckarau e.V. 

U25 

 

1. Platz Selina Volckmann RG Mannheim-Neckarau e.V. 

2. Platz Ronja Türk RFV Schriesheim 

3. Platz Julian Holzmann RFV Schriesheim 

 

 



Ü25 

1. Platz Sarah Moser-Noujaim 
RG Bruchhäuserhof 
Sandhausen e.V 

2. Platz Janina Wetzel RV Mannheim 

3. Platz Maximilian Weißbrod 
PSG Winterheck-Walldorf 
e.V. 

Dressur 

U18 

1. Platz Mayr Ann-Sophie TG Birkighöfe Eppelheim 

2. Platz Günther Sophia Maria  RV Oberderdingen 

3. Platz Grishaber Genya  
RRV Erbenwiese 
Heddesheim 

U25 

1. Platz Honermeyer Chiara RPZV Ketsch 

2. Platz Kappler Tanja RV Heidelsheim 

3. Platz Neumann Nathalie Estelle RSV Hubertushof-Linkenheim 

Ü25 

1. Platz Kemmerer Aileen RFPZV Wiesental 1929 

2. Platz Ann-Kathrin Lachemann RV Eggenstein 

3. Platz Kinzinger Simone RG Hammberger Hof 

Die Nordbadischen Meisterschaften im Voltigieren mussten leider auch entfallen. 

 
Ausbildung 
 
Auch beim Thema Ausbildung gab es große Einbußen. Viele Lehrgänge und Trainingstage 
mussten leider ausfallen. Einen Vorteil hatten zumindest seit Beginn des Jahres unsere 
Kaderreiter. Die Ausübung des Profi-und Spitzensportes wurden schon früh im Jahr 2021 
erlaubt. Alle Reiter, die nicht Profis waren oder einem Kader- oder Perspektivkader angehörten, 
durften von November 2020 bis Anfang Juni 2021 in Baden-Württemberg überhaupt keine 
Turniere bestreiten. Auch Training war, wenn überhaupt lange Zeit nur einzeln möglich. Neben 
dem klassischen Schulbetrieb und der vereinsmäßigen Basisarbeit entfielen somit auch sehr 
viele Lehrgänge, die von den Vereinen oder Pferdebetrieben regelmäßig organisiert werden 
und eine Stütze unseres Ausbildungssystems darstellen. 
 
In unserem Regional-und Perspektivkader befinden sich derzeit in der Dressur Großpferde 12 
(7), im Springen 13 (11), im Bereich Pony Dressur 9 ( 11), Pony Springen 2 (3), in der VS 7( 5), 
die nun wieder wie gewohnt trainieren können. *( ) Vorjahr 



Zudem befinden sich insgesamt 22 Nordbadener auf den Listen der verschiedenen 
Landeskader in den Reitdisziplinen. 5 Fahrerinnen haben das Privileg für Baden-Württemberg 
an den Start gehen zu dürfen. 
3 Reiterinnen und 2 Fahrerinnen sind Mitglieder des Bundeskaders und vertreten das Land 
auch international.  
  



Projekte des Pferdesportverbandes Nordbaden 
 
Schulpferde im Turniereinsatz 
 
Im Berichtsjahr 2020 wurde eine Förderung der Vereine, die es Ihren Schulreitern ermöglichen 
mit Schulpferden Turniere zu besuchen, weitergeführt. 
 
2 Vereine aus Nordbaden haben Ihren Schulreitern mit 6 Pferden an 16 Turniertagen die 
Teilnahme an Turnieren ermöglicht. Wie bereits im Jahr 2019 wurde jeder Turniertag mit € 25,-- 
bezuschusst. 
 
Kooperation Schule – Verein 
 
Im Berichtsjahr 2020 erhielten Vereine, die Kooperationen mit Schulen eingegangen sind, eine 
zusätzliche Förderung. 
 
5 Vereine aus Nordbaden haben für 9 zuschussfähige Kooperationen, eine pauschale 
Förderung/Kooperation in Höhe von € 150,-- ausbezahlt bekommen. 
 
Unterstützung der Turnierveranstalter 
 
Für Veranstalter von Turnieren und WBO Tagen übernimmt der Regionalverband die 
Anmeldegebühren der Landeskommission. Im Berichtsjahr 2020 wurden Kosten in Höhe von    
€ 3.550,-- übernommen. 
 
Die Förderungen werden im Jahr 2021 weitergeführt. 

 
  



Finanzbericht 
 

1. Jahresabschluss 2020 

Der Jahresabschluss 2020 des Pferdesportverbands Nordbaden ist geprägt von den 

Auswirkungen der Corona-Pandemie. So ergab sich trotz der verbandsseitig umgesetzten 

Maßnahmen zur Unterstützung vor allem der Turnierveranstalter in der Corona-Situation 

aufgrund der Einschränkungen für die Abhaltung von Veranstaltungen und 

Trainingsmaßnahmen ein Jahresüberschuss von EUR 20.521 (Vorjahr Jahresfehlbetrag EUR 

3.354). Dabei stehen Erträgen von EUR 177.853 (Vorjahr EUR 183.329) Aufwendungen in 

Höhe von EUR 157.332 (Vorjahr EUR 186.682) gegenüber.  

 

Während die Erträge somit praktisch dem für das Jahr 2020 geplanten Betrag (EUR 178.500) 

entsprachen, ist das im Vergleich zum Budget (-EUR 4.930) deutlich verbesserte 

Jahresergebnis vor allem gegenüber auf geringere Ausgaben (Budget EUR 183.430) 

zurückzuführen. So lagen die Aufwendungen um EUR 26.097 unter dem Budgetwert. 

 

Bei den Einnahmen lagen die Mitgliedsbeiträge bei EUR 107.760. Hier waren für 2020 keine 

Beitragsausfälle zu verzeichnen. Leicht geringeren Einnahmen bei den Erübrigungen standen 

etwas höhere Einnahmen beim Beitragsrückfluss vom BSB gegenüber.  

 

Bei den Aufwendungen lagen wir bei den Weiterleitungen an die Dachverbände  bzw. an die 

Reiterringe (EUR 123.365; Budget EUR 124.380) im Plan, während sich bei den Turnier- und 

Meisterschaftszuschüssen (EUR 20.043; Budget EUR 24.050), bei der Ausbildung (EUR 8.211; 

Budget EUR 19.500), bei der Jugendarbeit (EUR 2.579; Budget EUR 9.800) und bei den 

Verwaltungskosten (EUR 3.135; Budget EUR 5.700) aufgrund der Beschränkungen durch die 

Corona-Krise zum Teil deutliche Minderausgaben einstellten.  

 

In Bezug auf an die Reiterringe weitergeleiteten Sportfördermittel des BSB gab es im Jahr 2020 

eine Ausnahmeregelung, wonach die Lehrgangsmittel von EUR 22.235 neben der 

Durchführung von Lehrgangsveranstaltungen auch für sonstige Vorhaben, wie zum Beispiel die 

Bezuschussung von Turnierveranstaltungen, verwendet und entsprechend nachgewiesen 

werden durften. Diese Möglichkeit wurde durch uns teilweise genutzt, wobei die Fördermittel 

weitestgehend ungeschmälert bei den Reiterringen verblieben. 

 

Der unter den Weiterleitungen ausgewiesene Beitrag zur Unfallversicherung für die Mitglieder 

der angeschlossenen Vereine entspricht mit EUR 46.303 dem Budgetansatz. Diese 

Aufwendungen werden zum großen Teil durch einen ab dem Jahr 2017 erhobenen Aufschlag 

auf den Jahresbeitrag zum PSV Nordbaden von EUR 2,00 je Mitglied refinanziert. Da sich ab 

dem Juli 2021 durch eine mit einer Leistungsausweitung einhergehenden Tarifanpassung 

Beitragserhöhungen von rund EUR 4.000 ergeben, werden wohl weitere Beitragsmaßnahmen 

ab dem Jahr 2022 notwendig sein, um die finanzielle Abbildung dieser für die Mitglieder im 

Ernstfall wichtigen Maßnahme sicherzustellen. 

 

Bei den Turnierzuschüssen fanden erfreulicherweise insbesondere die Nordbadischen 

Meisterschaften im Reiten und die Badischen Meisterschaften im Vierkampf statt, so dass diese 

Fördermittel -genauso wie die Unterstützung der Ringmeisterschaften- ausgezahlt werden 

konnten. Da die übrigen Meisterschaftsveranstaltungen leider abgesagt werden mussten, 



ergaben sich dort Einsparungen in Höhe von EUR 6.550. Diesen Einsparungen stehen 

Zuschüsse für die zusätzlichen pandemiebedingten Aufwendungen der Turnierveranstalter in 

Nordbaden von EUR 150 je Veranstaltungstag gegenüber, welche sich auf insgesamt EUR 

6.150 summierten.  

 

Im Bereich der Ausbildungsförderung gehen die Minderaufwendungen von EUR 11.289 auf die 

zu weiten Teilen abgesagten Frühjahrslehrgänge zurück.  

 

Auch im Bereich der Jugendarbeit ergaben sich vor allem aufgrund der Absage des 

Nachwuchscups Voltigieren und des Landesjugendcups sowie aufgrund der weitgehend 

entfallenden Turnierteilnahme von Schulpferden Minderausgaben von EUR 7.721. 

 

Die Verwaltungskosten liegen mit EUR 3.135 vor allem aufgrund der Absage der Equitana 

Open Air unter dem Budgetansatz von EUR 5.700. 

 

In der Bilanz sind vermögensseitig Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 

EUR 123.856,22 (Vorjahr EUR 102.306,65) ausgewiesen. Die Erhöhung der flüssigen Mittel ist 

naturgemäß auf den Überschuss des Jahres 2020 zurückzuführen. 

 

Auf der Passivseite stehen dem Eigenkapital von EUR 123.588,02 Rückstellungen aus der 

laufenden Aufwandsabgrenzung von EUR 1.787 gegenüber. Im Eigenkapital wurde eine 

Zweckerfüllungsrücklage § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO in Höhe von EUR 20.000 für Corona-bezogene 

Sondermaßnahmen im Jahr 2021 gebildet.  

 

2. Budget 2021 

Die Planung des Budgets 2021 stand wie bereits in den Vorjahren unter dem Ziel, dem Sport 

und den angeschlossenen Vereinen und Reiterringen ein Höchstmaß an Fördermitteln 

zukommen zu lassen, ohne eine ausreichende Liquidität und Risikovorsorge aus dem Auge zu 

verlieren. Außerdem wurden zusätzliche Mittel zur Förderung des Reitsports in der sich 

hinziehenden Corona-Situation in Höhe von EUR 20.000 veranschlagt, welche aus einer im 

Vorjahr gebildeten Zweckrücklage alimentiert werden.  

 

Einnahmeseitig haben wir die im Vorjahr beschlossene Erhöhung der Mitgliederbeiträge um 50 

Cent je Mitglied im Zusammenhang mit der Anhebung der Mitgliedsbeträge zum 

Landesverband. 

 

Bei den Aufwendungen sind EUR 133.580 und damit rund 63% der angesetzten 

Gesamtaufwendungen aufgrund bestehender Regelungen als Weiterleitungsbeträge budgetär 

gebunden. Für das Jahr 2021 ergibt sich durch die zum 1. Juli 2021 wirksame Leistungs- und 

Beitragserhöhung der ARAG für die Unfallversicherung ein um rund 2.000 erhöhter 

Jahresbeitrag Betrag von EUR 48.000, welcher ab dem Jahr 2022 auf dann ca. EUR 50.000 

p.a. ansteigen wird. In dieser Hinsicht wird wie bereits angesprochen eine Refinanzierung ab 

dem Jahr 2022 notwendig sein. 

 

Bei den Zuschüssen für Turniere und Meisterschaften wurde das Gesamtvolumen mit EUR 

37.300 deutlich ausgeweitet. Hier sind Mittel für die von uns geplante Fortführung der 

Sonderzuschüsse für die Turnierveranstalter im Zusammenhang mit den Zusatzaufwendungen 



in Pandemiezeiten in Höhe von EUR 15.000 eingeplant. Da wir selbstverständlich hoffen, dass 

die Meisterschaftsveranstaltungen 2021 uneingeschränkt stattfinden wurden diese 

Zuschussmaßnahmen weitgehend unverändert geplant. Die Zuschüsse zu den 

Ringmeisterschaften wurden, wie mit den Ringvorsitzenden abgestimmt, nunmehr mit EUR 

2.000 statt bisher EUR 4.000 angesetzt.  

 

Der Budgetansatz für die Ausbildungsförderung wurde in Teilbereichen auf der Grundlage der 

Erfahrungswerte leicht zurückgeführt.  

 

Im Bereich der Jugendarbeit wurde für besondere Corona-Fördermaßnahmen zusätzliche EUR 

5.000 in das Budget eingestellt. Wir wollen in diesem Rahmen Projekte und Maßnahmen von 

Vereinen vor allem in den Bereichen der  Jugendarbeit, der Basisausbildung und der 

Mitgliedergewinnung fördern. Im Übrigen gehen wir von weitgehend unveränderten 

Aufwendungen im Vergleich zum Vorjahr aus.  

 

Die Verwaltungskosten wurden mit EUR 5.700 in Höhe des Vorjahres-Istwertes geplant.  

 

Insgesamt stellt der vorgeschlagene Haushalt nach Überzeugung des Vorstands eine 

ausgewogene Finanzierung der Aufgaben unseres Verbandes sicher.  



 


